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Geringswalder
Wochenmarkt
Unser Wochenmarkt geht in die Winterpause. 
Letzte Gelegenheit zum Einkauf ist am Freitag, 
dem 20. Dezember 2013.  Im  neuen Jahr begin-
nen wir am Freitag, den 10. Januar 2014.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
SB Böhme

Öffnungszeiten
Das Einwohnermeldeamt/Gewerbeamt/Standes-
amt und die Stadtkasse sind am 23. 12. 2013 in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.
Das Rathaus ist am 27. 12. und 30. 12. 2013 
geschlossen. 
Arnold, Bürgermeister

Die Bücherei hat wie folgt geöffnet:
20. 12. 2013 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
27. 12. 2013 geschlossen
03. 01. 2014 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
SB Böhme

Weihnachtsbäume
Am Samstag, den 14. Dezember 2013 in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
besteht auch in diesem Jahr die Möglichkeit, sich 
in der Fröhne, Ortsausgang
Hoyersdorf in Richtung Aschershain einen Weih-
nachtsbaum selbst zu schneiden.
Das Parken entlang der Wege ist auf eigene Ge-
fahr erlaubt.
Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstrevier Mittweida
Am Landratsamt 3
09648 Mittweida

Bericht 
über die Sitzung des Stadtrates vom
19. 11. 2013

Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Feststellung der
 Beschlussfähigkeit, Bestätigung der
 Tagesordnung, Protokollkontrolle
2. Arbeitsbericht des Bürgermeisters
3. Bericht des Bauamtes
4. Einwohnerfragestunde
5. Geringswalder Teich-
 und Anlagenfest 2014
    Beschlussvorlage 27/2013
 Das Unternehmen »VulkanDiskothek« Ha-

rald Hofmann wird mit der Durchführung 
des Teich- und Anlagenfestes 2014 beauf-
tragt. 

6. Leitbild der Stadt Geringswalde
     Beschlussvorlage 28/2013
 Das Leitbild der Stadt Geringswalde wurde 

mehrheitlich befürwortet.
7. Wesentlichkeitsgrenzen im Rahmen
 der Haushaltsplanung
 Beschlussvorlage 29/2013
 Einstimmig befürworteten die Stadträte die 

Wesentlichkeitsgrenzen.
8. Überplanmäßige Ausgabe –  
 Nachzahlung Energiekosten an Envia M
 Beschlussvorlage 30/2013
 Der überplanmäßigen Ausgabe stimmten 

die Stadträte einstimmig zu.
9. Feststellung der Jahresrechnung 2012
 der Stadt Geringswalde
 Beschlussvorlage 31/2013
 Der Stadtrat stellt einstimmig die Jahres-

rechnung 2012 fest.
10. Diskussionsvorlage – 
 Entschädigungssatzung – Neuerlass
11. Anfragen der Stadträte
Arnold, Bürgermeister

Die nächste 
Verkehrsteilnehmerschulung findet am: 

11. Dezember 2013, 19.00 Uhr
in der »Karpfenschänke«, OT Altgeringsw. statt.

Interessierte Bürger sind recht herzlich eingela-
den. Wie immer ist die Teilnahme kostenlos und 
wird bestätigt. 
Baumgarten, SB Sicherheit/Ordnung

Vorweihnachtstrubel
von © Ursel Scheffler

Grüner Kranz mit roten Kerzen,
Lichterglanz in allen Herzen,

Weihnachtslieder, Plätzchenduft,
Zimt und Sterne in der Luft.

Garten trägt sein Winterkleid
wer hat noch für Kinder Zeit?

Leute packen, basteln, laufen,
grübeln, suchen, rennen, kaufen,
kochen, backen, braten, waschen,

rätseln, wispern, flüstern, naschen,
schreiben Briefe, Wünsche, Karten,

was sie auch von dir erwarten.

Doch wozu denn hetzen, eilen,
schöner ist es zu verweilen

und vor allem dran zu denken,
sich ein Päckchen »Zeit« zu schenken.

Und bitte lasst noch etwas Raum
für das Christkind unterm Baum !!!!

Liebe Einwohner von Geringswalde 
Liebe Einwohner der Ortsteile  

Altgeringswalde,
 Aitzendorf,  Arras und Holzhausen

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
eine schöne Adventszeit und

 eine besinnliche Weihnachtszeit. 

IHR BÜRGERMEISTER THOMAS ARNOLD

 STEPHAN FISCHER FRANK-PETER ARNOLD
 ORTSVORSTEHER ORTSVORSTEHER
 ALTGERINGSWALDE AITZENDORF

 MARIA MÜLLER SIEGFRIED WEINERT
 ORTSVORSTEHERIN ORTSVORSTEHER
 ARRAS HOLZHAUSEN
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 Gemeinde-
feuerwehr 
Geringswalde
Dienstplan Dezember 2013

Ortsfeuerwehr Geringswalde
03.12.2013, 19:00 Uhr
Schulungsdienst
17.12.2013, 19:00 Uhr
Schulungsdienst
20.12.2013, 18:00 Uhr
Weihnachtsfeier

Ortsfeuerwehr Altgeringswalde
10.12.2013, 19:30 Uhr
Jahresabschluss

Ortsfeuerwehr Arras
13.12.2013, 19:30 Uhr
Jahresabschluss

Löschgruppe Holzhausen
13.12.2013, 19:30 Uhr
Jahresabschluss
D. Haas, Gemeindewehrleiter

Schiedsstelle
Die Sprechzeit
der Schiedsstelle ist am
3. Dezember 2013
in der Zeit von
17.00–18.00 Uhr.
Weinert, Friedensrichter
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Austausch von 
Restabfallbehältern
in der Stadt Geringswalde

In Geringswalde und allen Ortsteilen werden alle 
Restabfallbehälter gegen neue ausgetauscht.
Geringswalde und OT Aitzendorf, Altgerings-
walde, Arras und Dittmannsdorf
Entleerungstermin Abholung alter Behälter ab

Mi.  11.12.13 Do.  12.12.13

OT Holzhausen, Hoyersdorf und Neuwallwitz
Entleerungstermin Abholung alter Behälter ab

Mi.  18.12.13 Do.  19.12.13

Austausch von Behältern – alt gegen neu
Einige Tage vor dem oben genannten Entlee-
rungsterminen werden die neuen Behälter vor 
dem Grundstück abgestellt. Es werden die glei-
che Anzahl und die gleiche Größe der bisher 
vorhandenen Behälter ausgeliefert. Auf einem 
Aufkleber an der Seite der Behälter befinden sich 
u.a. die Anschrift des Grundstückes zu dem der 
Behälter gehört, die Abfallart und die Größe des 
Behälters. Der Grundstückseigentümer prüft bit-
te die entsprechende Adresse und die Überein-
stimmung der Behältergröße alt/neu und räumt 
die Behälter ins Grundstück. Stimmen die Anga-
ben nicht überein, rufen Sie bitte die unten ge-
nannte Rufnummer an. Weitere Informationen 
finden Sie auf einem Blatt unter dem Deckel des 
zuerst ausgelieferten Abfallbehälters.

Entleerung und Abholung der alten Behälter
Die letzte Entleerung der alten Behälter erfolgt 
an dem Entsorgungstag laut Abfallkalender, der 
der Auslieferung der neuen Behälter folgt (siehe 
Tab.). Nach der Entleerung sollen die alten Be-
hälter am Entleerungsstandplatz stehen gelassen 
werden – bitte nicht wieder in das Grundstück 
zurückstellen! 
Am Tag nach der Entleerung beginnt die Abho-
lung der alten Behälter. Zur Abholung sollen die 
Restabfallbehälter möglichst leer sein. Lassen Sie 
den alten Behälter am Entsorgungstag entleeren 
oder füllen Sie den Abfall des alten Behälters in 
die neue Tonne um. Restabfallbehälter, die mit 
Inhalt (egal wie viel) zur Abholung bereitgestellt 
werden, werden mitgenommen und auf dem Be-
triebshof entleert. Für diese Entleerung wird die 
entsprechende Behälterentleerungsgebühr fällig.

Bitte beachten Sie: Die alten Abfallbehälter sind 
Eigentum der Entsorgungsfirma – es besteht eine 
Rückgabepflicht. Anhand des Chips am Behälter 
kann festgestellt werden, welche Behälter fehlen. 
Sobald die Umrüstung/Abholung vorbei ist, kön-
nen alte Behälter nur noch leer bei der jeweili-
gen Entsorgungsfirma abgegeben werden!

Grund der Umrüstungen
Der Tausch der Behälter und die Chipnachrü-
stungen erfolgen im Rahmen der Vereinheitli-
chung der Abfallwirtschaft des Landkreises Mit-
telsachsen. Für die Bürger fallen keine Kosten 
an. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährlei-
sten und möglichst alle Behälter zu erreichen, 
sind die Entsorger auf Unterstützung aller ange-
wiesen. 

Für Rückfragen zum Behältertausch wenden Sie 
sich bitte bei der Fa. Fehr Umwelt Ost GmbH in 
Mittweida, Tel. (0 37 27) 9 42 40 oder die EKM 
Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH.

Zum Jahresende 2013 
dankt der DRK-Blut-
spendedienst allen 
treuen Spendern!
Das Jahr 2013 eilt in großen Schritten seinem 
Ende entgegen. Vielen erkrankten und verletzten 
Menschen konnten die unzähligen Spenden un-
serer treuen Blutspender helfen, um die besinn-
lichen Tage im Advent zusammen mit ihren Fa-
milien genießen zu können. Doch auch während 
der bevorstehenden Feiertage werden weiterhin 
Blutkonserven in großer Zahl benötigt, um Fami-
lien von Kranken und Verletzten neue Hoffnung 
zu schenken.

Deshalb nutzen Sie die nächste Gelegenheit und 
kommen zur nächsten Blutspendeaktion in Ih-
rem Wohn- oder Arbeitsort. Noch bis Ende des 
Jahres erhalten alle Blutspender wieder unseren 
beliebten DRK-Streifenkalender.

Nochmals sagt der DRK-Blutspendedienst 
 allen uneigennützigen Blutspendern herz-
lichen Dank und wünscht schöne Feiertage 
und ein glückliches und gesundes neues Jahr!
Bitte halten Sie uns auch 2014 die Treue! 
Und natürlich freuen wir uns auch hilfsbereite 
Neuspender zwischen 18 und 65 Jahren auf un-
seren Blutspendeterminen begrüßen zu dürfen!   
Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende
besteht am Freitag den 13.12.2013
in der Zeit von 15:00 bis 19:00 Uhr
»Neuer Anker« Geringswalde
Altgeringswalder Straße 4
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Frau Dora Insel-Bruhn · 94 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Annelies Schönfeld · 94 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Klara Stephan · 91 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Heinz Hofmann · 90 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Ingeburg Müller · 88 Jahre 
aus Altgeringswalde

Frau Ilse Knoblauch · 88 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Christa Reichenbach · 88 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Henry Sonntag · 87 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Susanne Richter · 87 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Siegfried Knoch · 86 Jahre 
aus Altgeringswalde

Frau Irmgard Eck · 86 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Walter Haas · 86 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Harry Schuricht · 86 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Günter Andrä · 85 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Brigitte Günther · 85 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Christine Dietze · 85 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Helga Walther · 84 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Thea Zimmer · 84 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Marianne Thiele · 84 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Werner Schädlich · 83 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Annelies Naumann · 83 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Wolfgang Merkwitz · 83 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Helga Hübler · 83 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Christa Fischer · 82 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Christa Arnold · 82 Jahre 
aus Holzhausen

Frau Gerda Dehmel · 82 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Hans-Christian Roscher · 82 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Werner Wegner · 81 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Inge Landskron · 81 Jahre 
aus Geringswalde

Frau Ruth Schneider · 81 Jahre 
aus Arras

Frau Elfriede Hofmann · 80 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Hans-Georg Wnuck · 80 Jahre 
aus Geringswalde

Herrn Kurt Mertig · 80 Jahre 
aus Altgeringswalde

Herrn Siegfried Lange · 80 Jahre 
aus Arras

Im Berichtszeitraum 14. Oktober bis 17. Novem-
ber 2013 ging es in unserem Verwaltungsbereich 
sehr turbulent  zu.

Einbrüche
Insgesamt waren zehn Einbrüche zu verzeich-
nen. So wurde in einen LKW eingebrochen und 
in einem Kleintransporter wurde es versucht. In 
einem Fall wurden bei dem Versuch in die Werk-
statt eines Autohauses einzubrechen die Täter 
durch einen Anwohner gestört. An der Tankstel-
le wurde aus dem Selbstbedienungsstaubsauger 
das Kleingeld entwendet. Desweiteren waren 4 
Bundmetalldiebstähle von bewohnten und unbe-
wohnten Häusern zu verzeichnen. Aus zwei leer-
stehenden Wohnhäusern wurden ein Krad, Die-
selkanister, Elektrokabel, Kupferrohre, Wasser-
uhr, ein Kasten Bier und Stromkabel entwendet.

Feuerwehreinsätze
Auch hatten unsere Freiwilligen Feuerwehren 
allerhand zu tun. 4x brannten Mülltonnen, in 
einer Nacht fast zur gleichen Zeit 2x an unter-
schiedlichen Orten. Weiterhin brannten einge-
stellte Gegenstände im Keller eines bewohnten 
Hauses. In einem Fall wurde ohne Aufsicht 
pflanzlicher Abfall verbrannt und in zwei Fällen 
wurden Immobilien – ein Bungalow hinter der 
Freilichtbühne und eine leerstehende Indu-
striebrache – angezündet.

Diebstähle
11 Diebstähle wurden zur Anzeige gebracht. So 
wurden zwei Ladendiebstähle getätigt, von den 
verschlossenen Fledermauskellern wurden drei 

Geschehnisse im Rückblick
Vorhängeschlösser entwendet und 8 Fahrrad-
diebstähle wurden begangen. Ein Hochrad aus 
der Kinderkombination und ein Elektrofahrrad 
aus einem Hausflur mussten als gestohlen ge-
meldet werden. 5 Fahrräder werden noch ver-
misst: ein hellblaues Mountainbike, Fahrräder 
der Marke »Mifa«, »Diamant« und »Pegasus« 
sowie ein lilafarbenes Rad. In einem Fall konnte 
der Besitzer sein Rad selbst wiederfinden.

Sachbeschädigungen
Sachbeschädigungen wurden auch wieder ver-
übt. So wurde ein Schloss mit Sekundenkleber 
unbrauchbar gemacht, 2 x wurde eine Zeitungs-
kiste aufgebrochen und bei einem PKW der Lack 
zerkratzt, beklebt und beschmiert.

Verkehrsunfälle
Es ereigneten sich 7 Verkehrsunfälle wegen Un-
achtsamkeit beim Ausparken, Wenden, Vorbei-
fahren an fest mit der Straße verbundenen Ein-
bauten und beim Verlassen von Grundstücken. 
In 4 Fällen wurde Unfallflucht begangen.

Ordnungswidrigkeiten
Es mussten 4 Ordnungswidrigkeitsanzeigen ge-
fertigt werden – 2x wegen Lärm durch zu lauter 
Musik, 1x wegen Geruchsbelästigung durch Ver-
brennung von Gartenabfällen und einmal wegen 
freilaufender Pferde auf der Fahrbahn.
Ein Fahrzeughalter meldete den Verlust seines  
KFZ-Kennzeichen und ein Bürger erhob den Ver-
dacht der Veruntreuung von ca. 15.000,00 Euro 
aus einer Geldanlage.
Baumgarten,SB Sicherheit/Ordnung

Bereitstellung eines Schrottcontainers
für die kostenlose Entsorgung
Im Zeitraum vom 2.12. – 13.12.2013
wird wieder ein Container zur kostenlosen Schrotterfassung durch die Fa. MSM GmbH zur 
Verfügung gestellt. Die Bereitstellung des Containers erfolgt auf dem bewährten DSD Contai-
nerplatz in Geringswalde (Busbahnhof). 
Wir weisen wiederholt darauf hin, dass nur Metallrohre, Eisenträger, Wannen, Fahrräder 
(ohne Reifen), Öfen, Herde, Waschmaschinen, Schleudern, Heizkörper, Blechtrommeln, Au-
toteile, Motoren ohne Öl, Elektromotoren, Elektrokabel, alle NE-Metall (Messing, Aluminium, 
Kupfer, Zink etc.) entsorgt werden können!
Nicht entsorgt werden:
Fernsehgeräte, Kühlschränke, alle Arten von Sperrmüll oder sonstiger Siedlungsabfall.
Achtung:
Bereits eingeworfene Gegenstände dürfen nicht aus den Containern der Fa. MSM entnommen 
werden. Diese befinden sich nunmehr im Eigentum des Entsorgers und können bei Wieder-
entnahme als Diebstahl zur Anzeige gebracht werden.     Baumgarten, SB Sicherheit/Ordnung
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bisheriger 
festge-
setzten 

(Gesamt-) 
Beträge 

von

Erhöhung 
um

Verminde-
rung um

Damit 
werden die 
(Gesamt-)

Beträge des 
Haushalts-
plans ein-
schließlich 
Nachträge  
festgesetzt 

auf

Euro

Ergebnishaushalt ordent-
liche Erträge

4.399.730 692.153 258.458 4.833.425 

ordentliche Aufwendungen 4.182.076 327.446 338.335 4.171.187 

Saldo der ordentlichen Er-
träge und Aufwendungen

217.654 364.707 -79.877 662.238 

Veranschlagte Abdeckung 
von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren

0 0 0 0 

Saldo der ordentlichen 
Erträge und Aufwen-
dungen einschließlich der 
Abdeckung von Fehlbe-
trägen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren

217.654 364.707 -79.877 662.238 

außerordentliche Erträge 0 0 0 0 

außerordentliche Aufwen-
dungen

0 0 0 0 

Saldo der außeror-
dentlichen Erträge und 
Aufwendungen

0 0 0 0 

Gesamtergebnis 217.654 364.707 -79.877 662.238 

Finanzhaushalt Einzah-
lungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

4.399.730 606.275 299.358 4.706.647 

Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit

4.202.459 1.168.488 1.197.325 4.173.622 

Zahlungsmittelüberschuss 
oder -bedarf

197.271 -562.213 -897.967 533.025 

Einzahlungen aus Investiti-
onstätigkeit

935.525 509.096 22.751 1.421.870 

Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit

1.272.800 407.507 51.115 1.629.192 

Finanzierungsmittelüber-
schuss oder -bedarf

-140.004 -460.624 -926.331 325.703 

Einzahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

0 0 0 0 

Auszahlungen aus Finan-
zierungstätigkeit

466.496 0 11.005 455.491 

Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands

-606.500 -460.624 -937.336 -129.788

1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Stadt Geringswalde für das 
Haushaltsjahr 2013

Aufgrund von § 77 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der 
Sitzung am 15.10.2013 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 werden die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen 
und zu leistenden Auszahlungen wie folgt festgesetzt:

§ 2

Der Gesamtbetrag der bisheriger vorgesehenen Kredite für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird nicht verändert.

§ 3

Der Gesamtbetrag der bisheriger vorgesehenen Verpflichtungsermächti-
gungen zur Leistung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird nicht verändert.

§ 4

Der Höchstbetrag der bisher vorgesehenen Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen wird nicht verändert.

§ 5

Die Hebesätze für die Realsteuern werden nicht geändert.

Geringswalde, den 18.11.2013
Arnold, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
1. Nachtrag der
Haushaltssatzung der
Stadt Geringswalde für das 
Haushaltsjahr 2013

Der 1. Nachtrag der Haushaltssatzung der Stadt Geringswalde für das 

Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die nach § 119 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-

sen (SächsGemO) vom 18.03.2003 in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 31.03.2003 (SächsGVBl. S. 55) erforderliche Feststellung 

der Gesetzmäßigkeit des Beschlusses zum 1. Nachtrag der Haushalts-

satzung 2013 ist durch das Landratsamt Mittelsachsen mit Aktenzei-

chen 0.03-11150101-190-2013-Kuhn am 14.11.2013 bestätigt wor-

den.

    

Der 1. Nachtrag zur Haushaltssatzung sowie des Haushaltsplans für 

das Haushaltsjahr 2013  liegen   

vom 02. Dezember 2013 bis einschl. 10. Dezember 2013

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9.00–12.00 u. 14.00–16.00 Uhr

Dienstag von 9.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr

Freitag von 9.00–12.00 Uhr  

im Rathaus Geringswalde,

Markt 1

09326 Geringswalde

in der Kämmerei zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Arnold, Bürgermeister
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